
Protokoll der FSK

vom 13.07.04

Anwesend: Michael (Wiwi), Michael, Jonathan (Mathe/Info), Julia (Geist/Soz), Daniel (usta),
Florian (etec), Frank (Physik), Kerstin (Mach/Ciw)

Top 1: Berichte aus den Fachschaften

➢Michael (Wiwi)

•  Die Aufstellung eines Getränkeautomaten in der Nähe der Fachschaft konnte leider nicht
umgesetzt werden, da dies auf Grund der Brandschutzbestimmungen nicht möglich ist. Mit dem
Getränkeautomaten sollte ein Anreiz geschaffen werden, die Fachschaft öfter zu besuchen.

•  Der AK-Wildsau hat nachdem die Studienkommission ein Ranking der Tutorien 
bezüglich deren Nutzen gefordert hatte, Fragebögen an die Übungsleiter verteilt, in denen diese
den Inhalt der Tutorien beschreiben sollen. Diese Fragebögen sollen zusammen mit den
Unterschriftenlisten, die in der letzten Zeit zusammengetragen wurden, an die
Studienkommission übergeben werden.

• Die Finanzierung der Tutorien wird auf Grund eines Personalwechsels von der Fakultät zu den
Instituten übergehen.

• Die Prüfungsordnung im Hauptstudium soll vereinfacht werden.
• Eine Änderung im Studienplan der Informationswirte hat stattgefunden. Diese hören jetzt statt der

Vorlesung Einführung in die BWL (ohne Schein) die Vorlesung Einführung in die
Informationswirtschaft (mit Schein).

• Das Logo und die verschiedenen Schriftarten, die in der Vergangenheit auf den Fachschafts-T-
Shirts Verwendung gefunden haben, sollen vereinheitlicht werden.

• Die Ableistung eines Pflichtpraktikums wird nicht mehr als Grund für einen Antrag auf ein
Urlaubssemester anerkannt.

• Die Fachschafts-T-Shirts werden ab sofort nicht mehr an Leute verkauft, die einfach nur die
Fachschaft toll finden.

➢ Julia (Geist/Soz)
 

• Geist/Soz hat den FSK-Grill für den 22.07.04 reserviert, dabei kam die Idee auf, dem FSK-Grill
endlich einen Namen zu geben. Die Namensgebung wird auf nächste Woche vertagt, damit jede
Fachschaft sich noch Gedanken über einen Namen machen kann.

• Die Fachschaft Geist/Soz plant zum Abschluss ihrer Image-Aktion ein Semesterabschlussgrillen.

➢Michael, Jonathan (Mathe/Info)

•  Das Informatik Fakultätsfest ist erfolgreich verlaufen, lediglich mit dem Getränkehändler gab es
Ärger. Der Kühlwagen sammt Garnituren wurde erst nach Festbeginn angeliefert, obwohl die
Anlieferung für den Vortag abgemacht war. Eine Preisminderung lehnte der Händler ab, er sei ja
sonst immer pünktlich.

• Im Fakultätsrat Mathematik wurde über einen Film berichtet, der die Universität vorstellen soll.
Die Professorenschaft sprach sich gegen diesen Film, der kommerziell vertrieben werden soll,
aus.

• Ein Didaktikzentrum als Anlaufstelle für die Lehramtsstudierenden soll gegründet werden. Ziel
ist es unter anderem mehr Studierende dazu zu bewegen ihre Abschlussarbeit in Mathematik und
nicht in ihrem Zweitfach zu machen. Auch soll das Didaktikzentrum als Schnittstelle zum



Oberschulamt dienen.

➢Florian (etec)

• Nachdem sich eine Angestellte der Firma access während des Klausurenverkaufs in die
Fachschaft etec eingeschlichen hatte und begonnen hatte dort Studierende zu befragen, hat die
Fachschaft etec ein Hausverbot beschlossen.

• Die Fachschaftszeitung Funke ist in den Druck gegangen.
• Der Server der Fachschaft etec muss in naher Zukunft aufgerüstet werden, da Festplatten- und

Arbeitsspeicherkapazität erschöpft sind.

➢Frank (Physik)

• Der Dekan hat ohne Unterstützung der Fachschaft Physik seinen Vorschlag zum Landeslehrpreis
eingereicht.

• Die Fachschaft Physik hat auf Grund von Personalmangel in der letzten Woche gestreikt und die
Fachschaft geschlossen.

➢Kerstin (Mach/Ciw)

• Die Fachschaft Mach/Ciw hatte letzte Woche Besuch von der Firma Alpha-Test, die für die
Studierenden eine kostenlose Beratung bezüglich Bewerbungen durchgeführt hat. Die Firma
Alpha-Test sucht im Auftrag von Firmen für diese nach geeignetem Personal.

Top 2: Bericht des usta

➢Daniel (usta)

• Im Rahmen der Hiwi-Aktionswoche haben Tutorien in der Innenstadt stattgefunden. Die
Publikumswirksamkeit war jedoch recht gering. Die Vollversammlung am letzten Dienstag fand
leider mit recht geringer Resonanz seitens der Studierenden statt. Insgesamt war das Interesse der
Studierenden an der Aktionswoche gering.

• Der Druck der neuen Beitragsmarken soll bis zu Beginn des nächsten Semesters abgeschlossen
sein. Über den Verkauf der Marken vor dem Studienbüro wird nachgedacht.

• Der usta plant, alternativ zum in der Unibibliothek vertriebenen Uni-T-Shirt, ein Uni-T-Shirt
herauszubringen, mit dem sich die Studierenden identifizieren können. Dafür werden ab jetzt
Vorschläge bezüglich des Motivs gesucht.

• In der Studierendenparlamentssitzung am 13.07.04 wird Rektor Hippler über den Entwurf eines
neuen Leitbildes der Universität berichten. Der bisher präsentierte Entwurf wurde vom
Studierendenparlament stark kritisiert. 

• Am 17.07.04 findet das Uni-Sommerfest-Helferfest statt. Alle die geholfen haben sind herzlich
eingeladen. Zu sehen gibt's Dias vom Fest und Leckeres zu Essen.

Florian Seeliger 


